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Das Breitband-Internet verändert Nutzer- und Inhalteszenarien

Ø Statt „Click and wait“ jetzt „Click and see“

Ø Mehr Interaktion und Partizipation

Ø Höhere Nachfrage nach Rich Media Formaten

Ø DSL-Internet so selbstverständlich wie Strom aus der Steckdose

Ø YouTube als Trendsetter



Boom an Bewegtbildangeboten auf Verlagssites

Ø 30 Zeitschriften mit Videostreams

Ø Tendenz weiter steigend

Ø 52 Zeitungen mit Videostreams



Vorteile von Web-TV?

ØWeb-TV bietet Interaktionsmöglichkeiten

Ø geringe Streuverluste: User zeigen hohes Involvment

Ø Verlage stellen sich auf verändertes Mediennutzungsverhalten ein

Ø crossmediale Synergien

Ø genauere Messdaten-Erfassung als im TV

Ø überschaubare Investitionen



Verlags-Strategien

Ø Marketing

Ø Reichweitensteigerung

Ø Neue Werbeerlöse

Ø User-Bindung an die Marke

Ø Präsenz auf allen Plattformen



Quellen für Web-TV-Formate

EigenformateFremdinhalte

Werbeformate User Generated
Content



Fremdinhalte

Nachrichtenagenturen

TV-Sender Einzelformate

Agentur-Angebote in Planung



Psychologie mobiler Mediennutzung

Hochschule Darmstadt, Studiengang Online-Journalismus, Julia Schmid, Mai 2007



Eigene Produktionen

Ø 25 Zeitungen produzieren eigene Bewegtbilder
Ø Eigenproduktionen bei Zeitschriften sind seltener
Ø lokale Videoclips deutlich beliebter als überregionale Videos
Ø Probleme bei der Umsetzung
ØWeb-TV wird zunehmend im Newsroom geplant



Crossmediale Verlängerung
Redaktionen nutzen den Zugang und Kontakte für die
Produktion von bewegten Bildern



Zwei Formate

Regelmäßig erscheinende Formate 
mit eigenem Markencharakter

Videoclips, die einen Nachrichtenartikel 
begleiten, meist ohne festes 
Sendeformat



Nutzer zeigen private Videos



Videos auf Online-Marktplätzen / Anzeigenportalen



Vermarktung

Der Online-Vermarkter OMS plant ein 
bundesweites Vermarktungsmodell 
für bewegte Bilder.

Partner des Google-Werbedienstes AdSense
können in den USA Youtube-Videos in die 
eigene Website integrieren und an den Erlösen 
der Werbeclips partizipieren!



Ist WebIst Web--TV Rundfunk?TV Rundfunk?



Was ist zu tun?

Ø auf Videos mit Lokalbezug fokussieren
Ø echten Mehrwert bieten
Ø Professionalisierung des Angebotes
Ø Schulung und Ausbildung von Video-Journalisten
Ø Strukturierung des Content
Ø Bewerbung des Angebotes 
Ø tragfähige Geschäftsmodelle entwickeln 
Ø Entwicklung von Reichweitenzahlen für Web-TV



Vielen Dank!Vielen Dank!

Holger Kansky


